
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Abstract 

Forschung innerhalb der homöopathischen 
Wissenschaft ist eine historische und in jeder 
homöopathischen Praxis gegenwärtige Realität. 

Sie ist als zirkulärer und sich selbstoptimierender 
Prozess mehr mit qualitativen Forschungsmethoden 
wie z. B. der „grounded theory“ vergleichbar. 

Es werden zwei konkrete Fälle und einer daraus 
erwachsenden Schlussfolgerung exemplarisch 
vorgestellt. 

Ebenso wird die Projektidee für eine bisher 
unerschlossene Forschung mittels Online-
Fragebögen bzw. Online-Tests und damit 
realisierbarer Patient Recorded Outcome Studies 
vorgestellt.  
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